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die Advents- und Weihnachtszeit 
beginnt – eine Zeit, die uns einlädt 
innezuhalten und uns auf das We-
sentliche zu besinnen. Inmitten des 
(oft selbstgemachten) Alltagsstresses 
lädt uns diese besondere Jahreszeit 
ein, die Hektik hinter uns zu lassen 
und kleine Inseln der Ruhe zu finden. 
Advent ist die Zeit der Erwartung 
und Hoffnung, in der wir uns auf das 
Kommen Jesu Christi vorbereiten und 
uns an das Licht erinnern dürfen, das 
durch ihn in die Welt gebracht wurde.
Dieses Licht, das in die Dunkelheit 
hineinleuchtet, ist für uns Christen 
ein Zeichen der Liebe und des Frie-
dens, das uns neue Zuversicht und 
Hoffnung für die kommende Zeit 
schenkt. Möge es uns daran erinnern, 
wie wertvoll Zusammenhalt und Mit-
gefühl sind und dass die Geburt Jesu 
uns zeigt, wie Gottes Liebe in jedem 
von uns lebendig wird.
Mit diesem Gedanken im Herzen bli-
cken wir hier auf das vergangene Ver-
einsjahr zurück und wenden uns im 
Anschluss hoffnungsvoll dem neuen 
Jahr zu.
2024 war ein Jahr, das uns in vieler-
lei Hinsicht bewegt hat. Sehr erfreu-
lich war der 90. Geburtstag von Pater 
Bernhard Laube, den er bei guter Ge-

Liebe Mitglieder und Freunde des Klostervereins,

sundheit im Kreise von Familie, Freun-
den und Wegbegleitern feiern durfte. 
Einen „halbrunden“ Geburtstag, näm-
lich den 85. Geburtstag, konnte Pater 
Josef Stöckl Mitte August begehen. 
Zahlreiche Glückwünsche aus Forch-
heim und Umgebung erreichten die 
beiden an ihren Wohnorten München 
und Planegg.
Im Laufe des vergangenen Jahres 
fanden einige Veranstaltungen in St. 
Anton statt, darunter auch ein Ver-
einsausflug, der unsere Mitglieder 
und Interessierte zusammenbrach-
te und allen wertvolle Erinnerungen 
schenkte. Die Hauptversammlung 
Ende September gab den Mitglie-
dern die Möglichkeit, auf Vergange-
nes zurückzublicken und eine kleine 
Vorausschau zu halten. Es ist für uns 
durchaus ermutigend, dass die Mit-
gliederzahl im Klosterverein über die 
Jahre hinweg stabil bleibt – ein Zei-
chen für die Verbundenheit mit den 
Redemptoristen aus St. Anton, aber 
auch das Interesse an unserem Ver-
einsleben.
Ein herzlicher Dank gilt auch heute 
wieder all jenen, die sich in vielfälti-
ger Weise ehrenamtlich einbringen: 
Sie unterstützen die Klosterkirche, 
den Verein und tragen die Anliegen 

Grußwort
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Grußwort

des Vereins weiter und beleben unse-
re Gemeinschaft mit Herz und Hand. 
Vergelt´s Euch Gott! So darf ich Ihnen 
allen eine besinnliche Adventszeit, 

Besuchen Sie in dieser besonderen 
und festlichen Zeit auch die wunder-
schöne Weihnachtskrippe in St. Anton. 
Sie lädt mit ihren liebevoll gestalteten 
Figuren und der stimmungsvollen 
Szenerie zum Verweilen und Besinnen 
ein – ein Ort, an dem der Geist der 
Weihnacht spürbar wird und uns das 
Wunder der Geburt Christi erneut ins 
Herz gelegt wird.

Irischer Weihnachtssegen
Gott lasse dich ein gesegnetes Weihnachtsfest erleben.

Gott schenke dir die nötige Ruhe, damit du dich auf Weihnachten 
und die Frohe Botschaft einlassen kannst.

Gott nehme dir Sorgen und Angst und schenke dir neue Hoffnung.
Gott schenke dir die Fähigkeit zum Staunen über das Wunder 

der Geburt im Stall von Bethlehem.
Gott bleibe bei dir mit dem Licht der Heiligen Nacht, 

wenn dunkle Tage kommen.
Gott segne dich und schenke dir 

seinen Frieden.

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start in ein friedvolles, 
gesundes neues Jahr wünschen.
– Ihre Alexandra Kreller
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Herzlich Willkommen!

Am Mittwoch, den 13. November, durf-
ten Gottesdienstbesucher und Vertre-
ter des Klostervereins  Domkapitular 
Thomas Teuchgräber als den neuen 
Pfarrer des katholischen Seelsorge-
bereichs Forchheim in der Klosterkir-
che willkommen heißen. Wir freuen 
uns und wünschen dem Pfarrer des 
Seelsorgebereichs Forchheim Gottes 
reichen Segen für seinen neuen Wir-
kungskreis.

Verabschiedung

Nach neunjähriger Tätigkeit im Seel-
sorgebereich wurde unser hauptamt-
licher Seelsorger und Domkapitular 
Martin Emge am 28. September im 
Rahmen eines Gottesdienstes auch 
in St. Anton feierlich verabschiedet. 
Wir bedanken uns für sein Wirken 
und wünschen ihm für seine neue Tä-
tigkeit als Leitung des Seelsorgeamts 
im Erzbischöflichen Ordinariat Bam-
berg alles Gute.

Wir dürfen unserem 1. Vorstand Michael 
Engelmann und seiner Frau von Her-
zen zur Geburt ihres dritten Kindes 
gratulieren und wünschen der ganzen 
Familie viel Gesundheit, Glück und 
Gottes reichen Segen.

Nachwuchs!

Aktuelles
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Die Klosterbären von St. Anton, die 
seit über 25 Jahren die Klosterkirche 
mit ihrer Musik bereichern, engagie-
ren sich seit vielen Jahren auf ganz 
besondere Weise: Sie übernehmen 
die Schulgeldpatenschaften für zwei 
Kinder im Senegal und ermöglichen 
ihnen so eine schulische Ausbildung. 
Jedes Jahr aufs Neue erhalten die 
Klosterbären als Dankeschön hand-
geschriebene Briefe, farbenfrohe, 
selbstgemalte Bilder oder sogar die 
Schulzeugnisse ihrer Patenkinder – 
kleine Botschaften, die von einer gro-
ßen Dankbarkeit zeugen. 
Was ursprünglich im Schuljahr 1999 /   
2000 mit 50 Patenschaften in der Erz-
diözese Bamberg begann, hat sich 
glücklicherweise schnell zu einer 
beeindruckenden Erfolgsgeschichte 
entwickelt. Der heute bestehende 
Verein „Schulpatenschaften Erzdiö-
zese Bamberg – Thies Senegal e.V.“ 
hat in 25 Jahren mehr als 1500 Kin-
dern geholfen, den Weg in eine hoff-
nungsvollere Zukunft zu finden. Da-
bei geht es jedoch um weit mehr als 
finanzielle Unterstützung: Die Ver-
bundenheit, Freundschaft und auch 
die Liebe zu den Kindern stehen im 
Mittelpunkt.
Die Erfolge dieser humanitären Ar-
beit sind sichtbar: Durch großzügige 
Spenden und das Engagement der 

Paten konnte ein Kindergarten ge-
baut, die Schule umfassend renoviert 
sowie in einer weiteren benachteilig-
ten Gegend notwendige Baumaßnah-
men durchgeführt werden. Auch eine 
Schulkantine konnte eingerichtet 
werden, in der die Kinder ein hoch-
wertiges Mittagessen erhalten – 
eine wichtige Unterstützung, die ih-
nen Kraft und Konzentration für den 
Schulalltag gibt. 

Klosterbären

Die Klosterbären als Schulgeldpaten: 
Eine Brücke der Hoffnung und Freundschaft
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Am Sonntag, den 15. September, 
machte sich eine Gruppe von 38 Mit-
gliedern und Freunden des Kloster-
vereins auf zu einem erlebnisreichen 
Ausflug Richtung Oberpfalz, nach 
Waldsassen. Der Tag begann dort sehr 
feierlich mit einem Gottesdienst in 
der Stiftsbasilika, der tatsächlich den 
idealen Startpunkt für die folgende 
Besichtigungstour bildete. Besonders 
beeindruckend war für die meisten 
der Besuch der berühmten kloster-
eigenen Bibliothek der Zisterziense-
rinnen. Alle Teilnehmer bewunderten 
die kunstvollen Schnitzereien und die 
beeindruckende Architektur, deren 
Entstehung eindrucksvoll beschrie-
ben wurde und die der Bibliothek 

Vereinsausflug nach Waldsassen vom 15. September

Klosterbären / Vereinsausflug

einen besonderen Charakter verleiht.
Anschließend genoss die Gruppe ein 
gemeinsames Mittagessen. Frisch 
gestärkt, bot sich bei ein bisschen 
durchwachsenem Wetter die Gele-
genheit, den idyllischen Klostergar-
ten bei einem Spaziergang zu erkun-
den. Die nächste Station führte dann 
zur Dreifaltigkeitskapelle in Kappl, 
nur wenige Kilometer entfernt. Hier 
gab eine engagierte Mitarbeiterin 
der Pfarrei eine interessante und 
ausführliche Einführung in die au-
ßergewöhnliche Architektur und die 
spirituelle Bedeutung des Bauwerks, 
das aufgrund seiner Bauweise als be-
sondere Sehenswürdigkeit gilt. Einen 
gemeinsamen Ausklang fand der Aus-

Schulpatenschaft

Die Klosterbären sind dankbar für 
dieses wertvolle Projekt und möchten 
auch in Zukunft mit Hilfe des Kloster-
vereins diesem Projekt zur Seite ste-
hen. Ein herzlicher Dank – „Vergelt's 
Gott“ – gilt allen Unterstützern und 
Helfern, die diesen Brückenbau der 
Hoffnung und Freundschaft möglich 
machen.
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Vereinsausflug

flug bei einer Kaffeepause, bei der 
sich alle über die vielen Eindrücke 
des Tages austauschten. Mit zahlrei-
chen bleibenden Erinnerungen im 

Gepäck fuhren die Teilnehmer am 
frühen Abend wieder zurück nach 
Forchheim.
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1.12.2024  18 Uhr, "Weihnachten für alle" - Veranstaltung der Forchheimer
Sonntag Wohlfahrtsverbände

7.12.2024  19 Uhr, Nightfever - Abend des Lichts; musikalische Begleitung durch 
Samstag Sophia Götz, Harfe sowie Dr. Benker, Orgel  

18.12.2024  7 Uhr, Rorate 
Mittwoch 

22.12.2024  16 Uhr, Konzert der Effeltricher Trachtensänger 
Sonntag

24.12.2024  Heiligabend,
Dienstag  14 Uhr, Kinderkrippenfeier 

8.1.2025  19 Uhr, Trauerandacht 
Mittwoch

Ehrenamtliche Helfer gesucht!

Ihre Ansprechpartner:
1. Vorsitzender Michael Engelmann 
E-Mail: engelmann@klosterverein-forchheim.de
2. Vorsitzende Rita Krauß 
E-Mail: krauss@klosterverein-forchheim.de 

Klosterblättla: Alexandra Kreller 
E-Mail: familiekreller@aol.com 
Tel.: 09191 96655

Unsere Redakteure:
Alexandra Kreller - AK
Rita Krauß - RK

Bildnachweise: Alexandra Kreller,
Clemens und Verena 
Engelmann,
stock.adobe.com

Der Klosterverein St. Anton e.V. ist ein ge-
meinnütziger Verein, Spendenquittungen 
können ausgestellt werden. Wenn Sie Fra-
gen haben, können Sie sich gerne an die 
Vorstandschaft wenden.

Besuchen Sie für weitere Informationen 
unsere Homepage: 
www.klosterverein-forchheim.de

Wir suchen ehrenamtliche Helfer(innen), die alle Viertel-/Halbjahre 3−4 Stunden mithelfen, 
die Räumlichkeiten des Klostervereins sauber zu halten!

Besuchen Sie die schöne 

Krippe in der Klosterkirche 

täglich von 8–17 Uhr

Te
rm

in
e 

W
ei

hn
ac

ht
en

 2
02

4 
/ 

N
eu

ja
hr

 2
02

5


